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des cisleithaniſchen Miniſteriums eingeleitet ſeien. — Die Kaiſerin Ka⸗ 


lards zum Framzöftfchen Geſandten offtziell verſtändigt. — Viele Kar⸗ 


Aunonren⸗ 
Annahme ⸗Zureaus: 
In Paſen 
Außer in der Expedition 
kei Arupski (C. H. Alriti & Ca.) 
Breiteſtraße 14; 
in Gneſen 
bei Herrn Th. Spindler, 
Markt- u. Friebrichſtr. Gk 4. 
in Grätz bei Herrn J. Streifand; 
in Frankfurt a. M.: 

G. J. Paube & Co. 
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Telegraphiſche Nachrichten. 

Dresden, 18. Nov. Die Einberufung des ſächſiſchen Landtages 
ſteht dem „Dresdner J.“ zufolge zum 27. d. zu erwarten. 

Wien, 18. Nov. Die politiſche Lage iſt wieder eine ſehr kritiſche 
geworden. Nach der heutigen „N. fr. Pr.“ ſind alle Verhandlungen 
zwiſchen der Regierung und der Verfaſſungspartei abgebrochen. Der 
Zuſammentritt des Reichsraths wird ſcheitern, weil außer den Czechen 
auch die Deutſchen den Eintritt in denſelben verweigern, ſo lange die 
illegalen Landtage nicht aufgelöſt werden. Den von hieſigen Blättern 
geäußerten Zweifeln gegenüber wiederholt die heutige „Neue fr. Pr.“, 
daß Kellerspergs Programm vom Kaiſer nicht gebilligt wurde. 
Kellersperg hatte die Auflöſung ſämmtlicher illegalen Landtage gefor⸗ 
dert. — Ein konſervativ polniſches Miniſterium ſcheint bevorſtehend. — 
Wie die heutige „Preſſe“ meldet, iſt über Kellerſperg's Nachfolger noch 
nichts beſtimmt, und dürfte das Interimiſtikum noch einige Zeit fort⸗ 
dauern. — Morgen tritt hier eine Konferenz der polniſchen Abgeord⸗ 
neten zuſammen. Andraſſy verhält ſich ihnen gegenüber ſehr reſervirt 
und räth den Polenführern privatim, ihre Forderungen auf ein Mi⸗ 
nimum zu beſchränken, da die gegenwärtige Situation der Ausgleichs⸗ 
idee nicht günſtig ſei. — Die Anglo⸗öſterreichiſche Bank hat die Be⸗ 
ſchaffung von 15 Millionen für die Pilſen⸗Prieſener Bahn übernom⸗ 
men. Eine Maklerbank iſt hier in Gründung begriffen. — Die 
Wechflerbank wird am 21. Dezember eine außerordentliche General⸗ 
Verſammlung abhalten, behufs Vermehrung des Geſellſchaftskapitals 
durch Ausgabe neuer Aktien. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Wien, 19. November. Fürſt Adolf Auersperg wurde geſtern vom 
Kaiſer empfangen. Es wird dies mit dem Gerüchte in Verbindung 
gebracht, daß mit dem Fürſten Verhandlungen über die Neubildung 


Das Abonnement auf dies mit Augnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel 
jährlich für die Stadt Poſen 1% Thlr., für gan; 
Abenben 1 Thlr. 24% Sgr. — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des Ins u. Auslandes an 


roling Augusta (Wittwe des Kaiſers Franz) iſt in Beſorgniß erregen⸗ 
der Weiſe erkrankt. N 
Lyon, 19. Nov. Das Journal „La Decentralifation” veröffent⸗ 
licht einen Auszug aus einem Briefe des Grafen Chambord, in wel⸗ 
chem derfufpe es für unbegründet erklärt, daß er beabſichtige, ſeinen 
A chan auf den Thron zu entſagen. a 
Verſaules, 19. Nov. Das ſechſte Kriegsgericht hat heute das 
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Beichuldiaten wurde auf Todesſtrafe erkannt. f 
Nom, 7. Nov. Die Regierung wurde von der Ernennung Gou⸗ 


dinäle find erkrankt; der Papſt wird neue Kardinäle ernennen, 
(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Nom, 18. Nov. Der neu ernannte Biſchof von Vigevano hat 
einen Hirtenbrief erlaſſen, in welchem er feine Anhänglichkeit an die 
köntgliche Familie betont und für den König zu beten empfiehlt. — Der 
Sefandte des deutſchen Reiches Graf Braſſier de St. Simon, wird 
zur Eröffnung des Parlamentes hier eintreffen. — Ritter v. Nigra 
wird der „Liberté“ zufolge im Laufe der nächſten Woche nach Frank⸗ 
reich zurückkehren. — Wie „Fanfulla“ meldet, hat Graf Andraſſy dem 
italieniſchen Geſandten Robillant der freundſchaftlichſten Gefühle für 
Italien verſichert und gleichzeitig verheißen, die gegenwärtig beſtehen⸗ 
den freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen Italien und Oeſterrei h⸗ 
Ungarn aufrecht zu erhalten. — Das diplomatiſche Corps wird den 
Prinzen Humbert und die Prinzeſſin Margaretha anläßlich ihrer Hier⸗ 
herkunft begrüßen und hat die Regierung von den diesbezüglichen 
Schritten in Kenntniß geſetzt. 

Florenz, 17. Nov. Die Emiſſion einer Anleihe der Stadt Florenz 
iſt vertagt worden. — General Angelini wurde freigeſprochen. 
(Privatdep. d. Pof. Ztg.) 

Bern, 18. Nov. Auf telegraphiſchen Hilferuf begab ſich die hie⸗ 
ſige Feuerwehr per Eiſenbahn nach Freiburg, wo !ein bedeutender 
Brand ausgebrochen iſt. 

Moskau, 17. Nov. Es wird hier eine czechiſche Ex- und Import⸗ 
Geſellſchaft mit Filialen in allen großen Städten Rußlands gegründet, 
welche ſich, wie man glaubt, mehr mit Politik als mit Handel beſchäf⸗ 
tigen wird. 

Odeſſa, 17. Nov. Die Militärkommiſſion adoptirte das neue 
Mobiliſirungsſyſtem. — Die Feſtungen Süd⸗ und Weſtrußlands wer⸗ 
den armirt. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Athen, 17. Nov. Es ſind hier große Arbeiterunruhen ausge⸗ 
brochen. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
————— —Ü— kk E EEG 
Brief- und Beitungs berichte. 

Berlin, 18. November. 

— Zu dem am Donnerſtag beim Fürſten Bismarck abgehaltenen 
parlamentariſchen Diner waren ſämmtliche Mitglieder des Bun⸗ 
desraths eingeladen und erſchienen. Von den Präfidenten des deutſchen 
Reichstags war Dr. Simſon am Erſcheinen durch Unwohlſein verhin⸗ 
dert, dagegen Fürſt Hohenlohe und d. Weber zugegen. Frau Fürſtin 
Bismarck war ebenfalls durch Kränklichkeit verhindert, am Diner Theil 
zu nehmen. Die einzige Dame bei Tiſche war die junge Fürftin von 
Bismarck. 

— Wie der „Berl. Börſ.⸗Cour.“ aus zuverläſſiger Quelle hört, 
hat der Reichskanzler in Folge der Weigerung des Fürſten Raczynski, 
ſein Palais Behufs des Baues des neuen Reichstagsgebäudes 
zu verkaufen, ſoeben zwei Hauskäufe abgeſchloſſen. Obwohl die für 
dieſe Häuſet bezahlten Preiſe ziemlich bedeutend find, fo ſcheinen doch 
die ftattgehabten Käufe nicht nur der Lage der betreffenden Häuser 


wegen, ſondern auch in Berückſichtigung des Umſtandes, daß die Im⸗ 
mobilienwerthe in Berlin ſtark ſteigen würden, durchaus günſtig. Die 


ansehnliche 


Obligationen, 


büchern 11 
Magiſtrats ſtehenden Fonds haben gegenwärtig einen Beſtand von 


Morgen⸗Ausgabe. 


Ber 


Vier undſiebzigſter 


urn. 


Montag ö 20. November 


betreffenden Häuſer ſind das bisher dem Fürſten Pleß gehörige Haus 
Wilhelmsſtraße 63 und das daneben liegende des Herrn von Romberg. 


Der Kaufpreis des erſteren beträgt 2,000,000 Thlr., des des letzteren 
1,300,000 Thlr. 

— Wie die „Frk. Pr.“ erfährt, iſt es die Abſicht, im Falle die 
Vorlegung eines Unterrichtsgeſetzes im preußiſchen Landtage nicht 


erfolgt, die Frage der Einſetzung von Kreisſchulkommiſſionen in unmit⸗ 


telbarem Zuſammenhang mit der Reform der Kreisordnung zu er⸗ 
ledigen. 


— Aus Schwerin wird den „H. N.“ berichtet, daß auf Befehl 


des Kaiſers die Paraden nicht mehr am Sonntag, ſondern am Sonn⸗ 


abend ſollen abgehalten werden, damit des Militär am Sonntage 


Ruhe hat. 

Leipzig, 18. Novbr. Heute wurde ein vormaliger hieſiger Stu⸗ 
dent aus Halberſtadt, der Sohn achtbaxer und wohlhabender Eltern, 
welcher im Frühjahr im elterlichen Hauſe einem in Halberſtadt inter⸗ 
nirten und bei den Eltern des jungen Mannes wohnhaften gefangenen 
franzöſiſchen Offizier eine Geldſumme don 2000 Frs. entwendet 
hatte, von Wien aus, wo er jetzt aufgegriffen worden war, unter Be⸗ 
deckung von Gerichtsbeamten hier durch⸗ und nach Halberſtadt trans⸗ 
portirt, woſelbſt er die Einleitung der Unterſuchung und ſeine Beſtra⸗ 
fung zu erwarten hat. 

Nom, 13. Novbr. Mit Ende l. J. wird der vom Kriegsminiſter 
General Ricotti ausgearbeitete, von den Kammern approdirte und 
vom Könige ſanktionirte Reorganiſirungs⸗Entwurf für die 
Landarmee vollſtändig durchgeführt ſein. Nach demſelben wird Ita⸗ 
lien 960 Compagnien Provinzialmiliz (Landwehr) beſitzen, deren Cadres 
bis Neujahr aufgeſtellt werden ſollen. Dieſe 960 Compagnien formiren 
cha Bataillone zu je vier Compagnien, die, ſobald die Armee auf 
den Kriegsfuß geſetzt wird, zur Operations⸗Armee zählen, während 
ebenſoviele Bataillone die Neſerve bilden, die nöthigenfalls ebenfalls 
in das Feld zu rücken verpflichtet iſt. Die übrigen 120 2 ataillone bil⸗ 
den das ſogenannte zweite Aufgebot, welches blos zur Vertheidigung 
der Landesgrenzen im Innern der Monarchie zu verwenden iſt. Im 


M 


Ganzen würde alſo, das Bataillon zu je 1000 Mann gerechnet, die 
italieniſche Landwehr 240,000 Mann betragen, von denen, wie geſagt, 


die Hälfte gleich beim Ausbruche eines Krieges mobiliſirt und kriegs⸗ 
bereit gemacht werden würde, während die andere Hälfte blos zur 
ſtrikten u e ad rg im Innern der Monarchie verwendet wer⸗ 
den würde. Die aktive Armee ſammt Reſerve mit 500,000, die Land⸗ 
wehr ausſchließlich des zweiten Aufgebots mit 240,000 Mann gerechnet, 


würde demna die Sefanmtftreitinacht Italiens 
0,000 Me i 18 

- natürlich! uf d Pa! ff. mmerhi 
erſtärkung der italieniſchen Kriegsmacht. Br.) Et 


Lohales und Provinzielles. er 


Bofen, 20. November 


— Heut Vormittag 11 Uhr trifft in Begleitung des Hrn. Ober⸗ 
poſtdirektor Peterſohn der Herr General-Poſtdirektor Stephan aus 
Berlin hier ein. 

Wie verlautet, erhielt die Breslau-⸗Warſchauer Bahnge⸗ 
ſellſchaft die Erlaubniß, von der ruſſiſchen Grenze die Linie bis 
Lodz mit einer Zweigbahn nach Kaliſch fortſetzen zu dürfen. 

— Auch heute wieder, zum dritten Mal innerhalb acht Tagen, 
iſt die Berliner Morgenpoſt hier verſpätet eingetroffen. Gründe 
unbekannt. 

— Das eee der Stadt polen betrug am 1. Juli 
d. J. im Ganzen 287,344 Thlr., gegen 269,336 Thlr. des Vorjahres 
und zwar; Ablöſungs⸗ (Reduktions⸗ Busse mit Hinzurechnung des 
vom Kaufmann Hrn. Peiſer auf das Grundſtück Sapiehaplatz Nr. 7 
gezahlten Angeldes von 8000 Thlr.: 86,538 Thlr.; Brückenbaufonds 
18,478 Thlr.; 1 sfonds 3041 Thlr.; Reſervefonds der Gas⸗ 
Anſtalt 8,237 Thlr.: Reſervefonds der Waſſerleitun 8⸗Auſtalt 1158 
Thlr.; Haupt⸗Armenfonds 65,48 Thlr.; Schneiderſcher Stiftungs⸗ 
fonds 1133 Thlr., lr L Wiese enen 7110 Thlr.; Rumfortſcher Sup⸗ 
penfonds 15,298 Thlr. Dieſe Beſtände find zu 4 Prozent in 136,375 
Thlr. Poſener Rentenbriefen, Poſener Pfandbriefen und Poſener 
Stadtobligationen; zu 5 pCt. in 139,965 Thlr. Provinzial⸗ und Kreis⸗ 
) i Poſener Skadtohligationen, Norddeutſcher Bundesan⸗ 
leihe und ee (48,920 Thlr.) angelegt: baar und in Spar⸗ 

001 Thlr. Die unter der ſtiftungsmäßigen Kontrolle des 


53,263 Thlr. gegen 49,585 Thlr. des Vorjahres und zwar: der Graf Ra⸗ 
qzynskiſche Bibliothekfonds 41,406 Thlr.; der He und 
Fünf⸗Jungfrauenfonds 4520 Thlr.; der Lewin Königsbergerſche Stif⸗ 
ktungsfonds 3364 Thlr.; der Kanty Kowalskiſche Fonds 457 Thlr.; das 
Dr. Jagielskiſche Legat, an welches die Kommune eventuelle Erbrechte 
hat, 1500 Thlr.; die Graf Heliodor Skorzewskiſche Prämienſtiftung 
431 Thlr.; der Stadtrath Mamrothſche Beamten ⸗Unterſtützungsfonds 
500 Thlr.; der Oberbürgermeiſter Naumannſche Stiftungsfonds 1085 
Thlr. Davon ſind zu 4 Prozent angelegt in 17,925 Thlr. Poſener Pfand⸗ 
briefen, Poſener Rentenbriefen, Pöſener Stadtobligationen; zu Ri 
zent in 34,440. Thlr. Hypotheken, Poſener Stadtobligationen dc. baar 
und in Sparbüchern 898 Thlr. 12 

Kreuz, 16. November. [Eiſenbahn⸗Fatalitäten.] Eine 
Hauptkalamikät für den Neiſenden, welcher den Bahnhof Kreuz paffirt, 
beſteht darin, daß die 1 oft nicht exreicht werden. So trifft 
beiſpielsweiſe der Stettin⸗Breslauer Eilzug fahrplanmäßig um 1 Uhr 
7 Minuten Nachmiktags in Kreuz ein. Der cn fahrende Oſt⸗ 
bahn⸗Eilzug geht aber ſchon um 1 Uhr 18 Minuten von Kreuz ab. 
Wenn alſo der Stettiner Zug auch nur um ein Geringes ſich ver⸗ 
ſpätet, jo bleibt der nach Berlin reiſende Paſſagier 12 Stunden in 
Kreuz liegen. Allerdings iſt der Oſtbahnzug angewieſen, bei Ver⸗ 
ſpätungen 15 Minuten auf den Anſchluß zu warten; wenn man aber 
die Zeit, welche zur Expedirung des Gepäckes und zum Löſen neuer 
Billeks erforderlich iſt (ein direkter Verkauf von Billets von und nach 
allen Stationen findet nicht ſtatt) in Anrechnung bringt, iſt bei einer 
Asch des Stettiner Zuges um einige zwanzig Minuten an den 
Anſchluß in der Richtung Berlin nicht zu denken. Beinahe eben fo 
knapp iſt die Warkezeit bei den Zügen bemeſſen, die des Nachts mit 
einander korreſpondiren. So kommt der Hauptperſonenzug Berlin⸗Eydt⸗ 
kuhnen, welcher Paſſagiere in allen vier Wagenklaſſen befördert, um 
4. Uhr 17 Minuten in Kreuz an. Der nach Poſen⸗Breslau von Kreuz 
abgehende gemiſchte Zug ſoll 20 Minuten ſpäter abgelaſſen werden. 
Da nun der Oſtbahnzug ſchon von Berlin ſehr ſtark abgelaſſen wird, 


Jahrgang. 
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„die Nationalgarde 


BT RT 


A. Neiemeyer, Schloßplatz; 
in Breslau: Emil Kabath. 
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1871. 


und bei großer Frequenz auch wohl mit mehr als einer Stunde Ver⸗ 
ſpätung in Kreuz ankommt, ſo ereignet es ſich zuweilen, daß weder die 
in der Richtung Poſen, noch die in der Richtung Stargard Reiſenden 
den Anſchluß erreichen. Die große Mehrzahl der Paſſagiere dieſer 
Züge beſteht aus Handelsleuten, die ihre Bene in mächtigen Bündeln 

e mit ſich führen. en Anſchluß erreichen oder nicht 


em —— 


Inſerate IM Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile oder 

deren Raum, Reklamen verhältnißmäßig höher, 

find an Nee er zu, Fichten und werden für 

die an bemfelbeh Tage erſcheinende Nummer nur 
bis 10 uhr Vormittags angenommen. 


in der vierten Kla ! 

iſt bei dieſer Kategorie von Staatsbürgern gleichbedeutend mit „Seis 
oder Nichtſein!“ an denke ſich einen Markt in Wronke. Morgens 
früh treffen in Kreuz mit dem Hauptperſonenzuge aus der Richtung 
Berlin von Cüſtrin, Landsberg, Friedeberg, Drieſen etwa 30—40 Handels⸗ 
leute ein, deren Buden bereits in Wronke aufgeftellt ſind. „Wo iſt der Zug 
nach Poſen?“ iſt ihre erſte Frage, ngchdem ſie ausgeſtiegen ſind. „Iſt 
bereits abgegangen, Sie find zu ſpät hier angekommen,“ lautet die 
Antwort. Diefe Kerfpätung vereitelt den Handelsleuten oft eine gute 


Jahrmarktseinnahme. Von Seiten der Paſſagiere iſt es ſelbſtverſtänd⸗ 


lich, daß den ganzen Schaden die Bahnverwaltung zu tragen hat, des⸗ 
halb ſind ſie — wie ſie ſagen — ohne Sorge. Augenblicklich behaupten 
ſie aber, kein Geld zu haben, und verlangen auf Grund ihrer Billets 
— welche größtentheils bis Wronke gültig find — auf der Stelle weiter 
befördert zu werden. Es nützt dem dienſthabenden Statſonsbeamten 
nichts, wenn er ſie auf den nächſten Zug verweiſt, zu welchem die 
Billets ja noch gültig ſind. Die Betreffenden wollen gleich befördert 
ſein, und da der fahrplanmäßige 329 bereits abgelaſſen iſt, ſo müſſe 
ihnen ein Extrazug geſtellt werden! Wehe nun dem armen Stations⸗ 
beamten! Er wird auf Schritt und Tritt verfolgt, und daß er nicht 
Schmeicheleien zu hören bekommt, kann man ſicher fein. Ae hnlich wie 
dieſen Marktleuten ging es den Kaufleuten, die ſchon am 9. von der 
Frankfurter 1595 zurückkamen und den Hauptperſonenzug benutzt hatten. 
Der genannte Zug verſpätete ſich über eine Stunde. Es hatten dadurch 
jowo die Paſſagiere in der Richtung; 
er Stargard den Anſchluß nicht erreicht. Die in der Richtung 
Poſen Reiſenden wurden auf den um 11 in dieſer Richtung abe 
gehenden Güterzug verwieſen, die in der Richtung Stargard Reiſen⸗ 
den mußten den Gag e welcher in der Richtung Breslau⸗Stettin 
eourfirt und Mittags kurz vor 2 Uhr von Kreuz abgelaſſen wird, be⸗ 
nutzen. Nachdem ſich die erſte Aufregung gelegt hatte, fährt eine 
Maſchine, welche einen Perſonenwagen hinter ſich hat, vor. Es ver⸗ 
breitete ſich plötzlich das Gerücht, daß ein Extrazug nach Stargard 
abgeleiten werde. Indeſſen war es ein Reviſionszug, welcher mit Aus⸗ 
nahme des Betriebsinſpektors Niemanden befördert. Dieſe Auskunft 
erregte neuen Unwillen und, wie verlautet, ſoll ſich der Betriebsinſpektor 
Solcher geſehen haben, zwei von den Paſſagieren mitzunehmen. — 

olche. Vorgänge machen es zur Dringlichkeit, die Wartezeit für die 
Anſchlüſſe hier zu verlängern. 

d Inowraclaw, 15. 

tag explodirte in d 


Poſen als auch die in der 


O 
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er welchem ſich der Laden befand. 
Menſch im Laden. 
ſchaften gelang es, dem Feuer Einh 
diener das Opfer dieſer traurigen Kataſtrophe geworden. Er ſtarb 
heute Nachmittag an den erhaltenen Brandwunden. Es iſt dies in 
kurzer Zeit das zweite e ee das ein Menſchenleben fordert. 
Vor drei Jahren brannte demſelben Kaufmann R. ein Haus nieder, 
das Feuer entſtand durch Entzündung eines Spiritusfaſſes und damals 
wurde R's. Frau und ein Dienſtmädchen ein Raub der Flammen. — 
In einem Hauſe unſeres Stadttheils „Sibirien“ verbrannte geſtern 
ein 2 Jähriges Kind. Wie dies ſo häufig vorkommt, hatte die Mutter, 
eine Waſchfrau, zwei kleine Kinder zu Hauſe gelaſſen. Das kleinere 
von dieſen ſpielte mit Streichhölzern. Dieſe entzündeten ſich, die Klei⸗ 
der = Kindes brannten an und das Kind erlag feinen Brand⸗ 
wunden. 


kei! 


alt zu thun. Leider iſt der Laden⸗ 


Stants- und Volkswirthſchaft. 


. Berlin, 17. November. Am geſtrigen Tage iſt nummehr, wie 
wir bereits andeuteten, die Eiſenbahn⸗Aktiengeſellſchaft zum Betriebe 
der rumäniſchen Eiſenbahnen hier in Berlin mit einem Grund⸗ 
kapital von 52,340,500 Thlr. gebildet. Die Direktion der Diskonto⸗ 
Geſellſchaft und die Firma S. Bleichröder, welche den Aufruf zur De⸗ 
ponirung der Obligationen und Nee, dieſer Aktiengeſellſchaft er⸗ 
ma haben einen großen Erfolg erzielt. Die Grundlage, wie ge⸗ 
fährdetes Kapital geſichert werden kann, iſt unumehr gewonnen. Zu 
Aufſichtsrath⸗Mitgliedern der neu gebildeten Geſellſchaft ſind mit dem 
Recht der Kooptirung gewählt: die Herren Geh. Ober⸗Finanzrath 
Scheele, Geh. Kommerzienräthe A. Hanſemann und G. Bleichröder, 
Oberbürgermeiſter a. D. Miquel, und ſind die Herren Juſtizräthe 
Dr. Hinſchius, Wiener und Rechtsanwalt Wölffel, Reichstagsmitglied, 
bereits kooptirt worden. Es find ſomit alle Garantien geboten, daß 
bei den ferneren Verhandlungen mit der rumäniſchen Regierung den 
Konzeffionären, ſowie bei den Verhandlungen mit der öſterreichiſch⸗ 
franzöſiſchen Staatsbahn wegen Uebernahme des Betriebes und des 
Ausbaues der Bahnen lediglich die Rückſichten auf das Intereſſe der 
Eiſenbahnobligationäre maßgebend fein werden. Wir können denjenigen 
Obligations⸗Inhabern, welche bis jetzt die Deponirung und den Bei⸗ 


tritt zur Aktien⸗Geſellſchaft verſäumt haben, nicht dringend ger = 
pfehlen, noch 3 ſo bald als irgend g n 


ö möglich ihre Obligationer 
zu deponiren und Vollmachten zum Beitritt den oben genannten Firmen 
zu ertheilen. Die nicht beigetretenen Obligationäre würden wohl ledig⸗ 
lich Anſpruch haben auf eine Abfindung nach dem durch die rumänische 
Regierung feſtgeſtellten Schätzungswerkh der Eiſenbahnen, welcher letz⸗ 
tere, wie wir äußerlich vernehmen, kaum 25 pCt. des Nominal⸗Bau⸗ 
Kapitals ausmacht, während den Aktionären außer der aufrecht er⸗ 
haltenen Garantie der rumäniſchen Regierung die bei tüchtiger Leitung 
unzweifelhaft nicht unbedeutenden Erbrägniſſe der Eiſenbahnen ſelbſt 
geſichert find. Es it vorbehalten, auch denjenigen Obligationären, 
welche nachträglich ihre. Obligationen dep oniren, den Beitritt zur 
Altiengeſellſchaft zu ermöglichen, und wird, wie wir vernehmen, der 
Aufſichtsrath dieſerhalb in den nächſten Tagen eine Bekanntmachung 
erlaſſen. (B. B. Z.) N 
— — 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 


Angekommene Fremde vam 20. Nonember, 
HERWIG’S HOTEL DE RONE. Die Kaufl. Mannſtein a. Stettin, Rohr 
a. Barmen, Fiſchbach, Wilbrend, Goldſchmidt u. Hayden a. Berlin, 
Ebſtein, Lubinski u. Landsberg a. Breslau, v. Dahlen a. Paris, Ro⸗ 
jewski a. Warſchau, die Rittergutsbſ. v. Graeve u. Frau a. Borek, 
v. Skarzynski u. Fam. a. Sokolowo, v. Krajewski g. Zabory, v. Lipski 
u. Frau a. Lewkow, v. Kierski a. Poborka, Graf Czapski a. Bukowiee, 
Hildebrand u. Frau a. Pokrzywnica, Wilczynski a. Szurkowo, v. Ta⸗ 
anowski a. Szyplowo, v. Zakrzewski a. Goling „ v. Szoldrski a. 
odliſzewko, Rent. v. Szezawinski u. Tochter a. Liſſa, Reg.⸗Baurath 


A i 
Wien 
Ir Breslau, 
urg d. %, Leipzig, Hamburg. 
Wien n. Baſel: 
Hauſeuſtein & Vogler; 
in Berlin: 


[Brand.] Heute Vormit⸗ 
hieſigen Markt be⸗ 


Meier 


ade aa 


lich and 
Nur der umſichtigen Hilfe N ara — 


Oberſtlt. v. Pannwitz 


d. Se Oberfilt. a. Breslau, Lieut. Schmidt a. 


Dickboff a. Breslau, Safp- v Fe * Reel 
d. Buſche a. Bresle 
Ne Be DE BERLIN. Die Rittergbſ. v. Rekowski a. München, Petrik 
* a. Cbyby, v. Knoll a. Hohenwalde, Jauernik u. Fr. a. Nagradowice, 
A; Dütſchke jun. a. Rombezyn, die Güterbevollm. Gabrielski a. Polen N 
3 offmann u. Landw. Pauli a. Dembno, Hauptm z. D. Fare en 

erlin, Rent. Frau Knispel a. Breslau, die Kfl. Hahn a. Burg, 9 
die Ritter⸗ 

2 


a. Berlin. 
OBHMIGS HOTEL DE FRANCE. Prof. Deby a. Zabikowo 
abi. v. Moſzezenski g. Jezuirek, v. Thur a. Janowicz, v. Taczanowski 
a. Slawoſzewo, v. Shlapowsti a. Krakau, Graf v. Potworowski u. 
Fam, u. Dienerſch a. Parenczewo, v. Skrzydlewski u. Fam. a. Ocie⸗ 
zyn, Frau v. Choslawska u. Fam. a. Ulanowo, v. Rychlowski u. Fam. 
d. Drobnin, v. Parczewski a. Belno, v. Radonski a. Gorka. 
SCHWARZER ADLER. Die Gutsbeſ. v. Zapalowski a. — 
. Borſen⸗ l Telegramme. 
Newport, den 15. Novbr. Woldagio 11. 1882. Bonds 1111. 
Berlin, den 18. Nopbr. 1871. (Telegr. Agentur.) 
Not, v. 17. 
75 Spiritus 8 
81 Novbbr. 
804 | RNoy.⸗Dezbr. 
8⁰ April⸗Mat 
5 


Nove... 


8 
* . 


ehl 


. 


Not. v. 17. 


22 29 28 — 
. 22 10 22 12 
8 22 13, 22 14 
Bogaen feſt, 
8 

Nov. ⸗Dezbr. 
1 April · Mat. 
7 1 — sub, 

Pos, "Babe. 

April⸗ Mat 


Stettin, den 18 


Wetter: Schnee. 
25 Weizen ſeſt, 
N Novbr. 807 
e . 
25 „ 
db} | db} 


Abbr. dei 898 
Rrüb abr N Fan BE SL BES PER a a RETTEN STH ak es nn Eu 56 


45} 


Kündigung für Roggen 750 
Kündigung für Spiritus — 


ee 1871. (Telegr. Agentur.) 
* — ftill, 
No odr. 
drublahr 
Spiritus feſt, — 
Novb r. 


Roobr ⸗Dez. = . 
Früdfohr. 


5 
8⁰ 


a | 21 
2 204 
Breslau I8. Nobember. De Vör e bewahrte eine ſehr ſeſte Hallung 
j und wurden bei bedeutendem Verkehr Oeſterr. Kredit, Lombarden, ſchleſiſche 
5 Banken und beſonders Breslauer Maklerbank in großen Poſten umgeſeßt. 
2 Oeſterr. Kredit 1744-4 bez. u. G. Lombarden 1145-1134 bez. Schleſ. Eiſen 
dahren vernachläſſigt, Oberſchl. 208 Br., Rechte O derer 109-}-$ beiahlt. 
Für Bankpaptere zeigte ich enig gen der Realifirun gsluft in den letzten Tagen 
5 beute eine allfeitige Kuufluft, wobei der Kurs nicht u erheblich au zog. Schleſ. 
2 Bank 104-91 bez, per ult 1594-6) bez, per ult. Dez. 160% bez. Auch 
Ni, für Prämien in Par Bank zeigte ih lebt ifte Nachfrage und wurde per 
4 alt. Dez. 163/ willig bez, Bresl. Disko tobank 141 4-21-2 bez. u G., Brıdl, 
WMechslerbank 122-123 be. u. G., Für Best Maklervank lagen Nr r bedeu · 


PN tende Kauf. Oedres vor, fo daß deren Kurs über pCt. anzog. Bei ſehr 
5 umfangreichen Verkehr wurden dieſelben von 114.5 a lebhaft bez. und auch 
x per ult. Dez, in Prämien à 118/3 gehandelt. Wie balten das Waternehmen 
* im Jntereſſe der Börſe für höchft ſeegensreich und kö nen eine bedeutende 


en . — heute in Ausſicht ſtellen. Beesl. Eatr⸗potGeſellſchaft und 
7 . ee I gar — 5 — 8 2 2 Fr d e 
5 en zuder n Kur t angeben u ıpiere un aucabuite 
beg, Loe 1054 be Der Schuß der BAE war für ci fit: Ban | 


3 37 1 Burfe]. 2 Looſe 1860 —. bo. do. 1864 —. Beesl. 
2 Wagenbau Akiten-Geſellſchaft 1165 8 Laırahütte 1114 bi. Bresl. Dis konto · 
bana 142 B. Saleſiſche Bank 15% 9 bz Oetert. Kcedit⸗Ban' aktien 1745 B. 
Db derſchleſiiche Brioritäen 824 & do do. 90 5. do Lit F. 97} et o dz. 
. do. Lit. G. 97 eiw bz. do. Lit. H. 974 etw bi. do IR H. 103 B. Rechte 
1 Oder Ufer Bazn 10 » bz u B do. St.- Prlor taten 1153 B Breslau 
5 Suweldatt - cel. 131 G. do. do neue —. Oderſchleft che Lit. A u. C. 
208} B. do. Lit. B. 186 bz. Amerikaner 971 bz. Italieniſche Anleihe —. 


2 . 


* a. Schroda, v. Kryſztoporski a. 


v. Krynciewicz a. Polen, d 
udziejewo, Senzig a. Strzelce, v. Szy⸗ 


Wiescieczyn, v. Sminiarsfi a 
manski a. Biel lawy. 


MYLIUS' HOTEL DE DRESDE. Die Kaufl. Heinemann Berlin, 
Boas a. Hambıra die Rittergbeſ. Graf Taczanowski a. Taczanowo, 
Bogs u. Fr. a Luſſowo, sun ta. Tr 1 Mathes a. Jankowice, 
v. Piengiski a. Prov. Poſen, Witte u. Sulkowski a. Schloß 
5 en, Baarth u. Fr. a. Modrze, v. ee e Leipe, Brückmann 

erlin, Frau Wendorff a. P Poſen, Frau Rechtsanw. Hoegg a. Woll⸗ 
ein, Verſ.⸗Inſp. Kinder a. Schwedt a. O. 

STERNS HOTEL DE L’EUROPE. Die nen Graf Kwilecki a. Ko⸗ 
Break en a. Konino, 1 Mielzynski a. Konkolewo, v. Sta⸗ 
blewski a. Polen, v. Rzyski a. Kraplewo, v. Weſierski a. Podrzecz, 
Funk u. Fr. a. Kofietnica, B 1 0 u. Fam. a. Cerekwica, Graßmann 

u. Fr. a. Koninko, Buchhändl. Kaſſel a. Dralau, die Kaufl. Hörtel a. 
Berlin, Milde u. Tochter a. Küſtrin. 


Telegraphiſche Vörſen berichte. 

Köln, 18. November, ee 1 are ee Better: 
Schön. Belzen 181 dieſiger lol 71 loko 8, 5, pr. Novem⸗ 
ber 8, 6, pr. März 8, 12, 37 Mai 95 14. Dessen, höher, loko 6, 15, vr. 
November 5, 224, pr. März 6 31, pr Mai 6, 5. Räböl feſt, loto 1545, 
pr. November 154 pr. Mat 16, 3. Dittober 1872 14. 

Breslau, 18. November, Rachmitt. Getreidemarkt. 
8000 Te pr. November 23}, pr. Ani zB N pr November 76. 
Roggen pr. November 544, pr. K In 3 545. 
Rüböl loko 1453 pr. April⸗Mal 14. 1 64. : Schön 

Bremen, 18 November. Petro Pe Standard Atte ole 57 a Ey 
bezahlt. Großes Geſchäft. 

urg, 18. November Nachmittags. Getreidemarkt, Welten 

ggen u. unverändert, beide auf Termine feſt. Weizen pr. Novem⸗ 
G., pr. November · De · 


Spiritus 


und 
ber 127. Pb. 2000 AI in ME Banko 156 B., 155 
zember 127. pfd. 2000 Pfd. in Mk. Banko 154 B., in G., pr. Dez mber⸗ 
Januar 127-pfs. 2000 in Mt. Banto 156 B., 55 G., pr. April-Mai 
127.pfb. 2000 Pfd. in Mk. Sante 167 B., 166 G. 2 pr. Rovember 
113 B., 112 G., pr. November» „Dezember 113 ., 112 ., pr. Dez mber⸗ 
Januar 114 B., 113 G., pr. April» Mai 117 B. 116 G. Hafer unver 
ändert. Serfie wenig 2 1 ſull, Toto 303, pr. Mat 298. 
Spiritus rubig, pr. November 29%, pr Mai 28 Kaffee 1 8. 
ae! 4500 Sack. e matt, Stan dard eg loto 1 

G., pr. Rovember Dezember 121 ©, pr. Januar⸗März 124 G. — We 


Sehr ſchoͤn. 
Liverpool, 18. Rovbr., 9 Baumwolle (Schlußbericht): 
15,000 Ballen Umfag, davon für © u. Exvort 3000 Ballen. Rudig. 
Minoſma Orleaus 04 — «mertfanifhe 94 fair Dhollerab 7% 


s ve furt a. M., 18. achmtitags 2 Uhr 30 Minuten. 
ehr fe 

[Schlußkurſe.] 6 proz. Verein. St.- Anl. pro 1882 974. Türken 45} 
Oeſterr Kreditaktien 3054. Oeſterreich. franz. Staats b.⸗Aktten 394 f. 1860 er 
Looſe 863. 1864 er Looſe 137. Lombarden 200. Kanſas 81}. Rockford 45}. 
Georgia —. Sadmiſſouri 733. 

Schuſterſch: Gwerdebank 1227 ſäddeutſche Boden⸗Krediſbank 1955 n · ue 
Staats bazu 190 f, Eliſabetdbann 2474, Nordweſthahn 2204, Gdmörer Eifen- 
badıpfandbriefe 79%, neue franzöſiſche Anlelde vollbezahlte Stücke 87 , So td 
Gaſtern- Prioritäten 753, Cen ral- Pac fie 878, deutſch österr. Bantaklten 116, 
Leipſtaer Wrreinsbant 108, italieniſch-beuiſche Bank 85, Oberheſſen 79%. 

Frankfurt a. M., 18. November, Abends. tet en 1 
Amerikan -r 97, Kreduaktien De Sıaatsbahn 3 51 do. neue 1914 Ga⸗ 
ligter 2573. Lomb arden 1954, Silderrente 57 , Ciriavethbahn 247 T, Nord» 
weftbahn 2214, Darmſtäster Bankaktien 445, Leipiiger Bent 3 
öfterreth. ST Belt 1} ttalt en. deu ſche Bank 85. 

Tiber Rent 67 55. (ana 355 50. S. Eifenbahn te 
394, 00. G lizter 258 00. Sonden, 116, 8%. Bögmifge Werb-pn 261, 50 


November, 


Kreditlooſe 185 50 1860er 
1834 er Looſe 138 50. Nabel- eg oe 9, 33. 

Wien 18 November. Die Einnahmen der Eliſſbeth Weſibahn betru⸗ 
gen in der Woche vom 8. bis 15 November 227,928 fl., ergaben mitdin 
gegen die entſpechende Woche des Vorjahres eine Mehreinnabme von 45 555 Fl. 

Wien, 15 November. Abe ds. [Ubendbörfe. 
S aatsdagn 394, 00 1860 er Looſe 99, 75, te oofe 188, 50 Galizier 
258, 59 Uniorsbant 263, 50, Lombarden 200, 7 0, Napoleons 9, 33. Feſt. 

Wien, 19. Rovbr., Rachmittags. Bohrnausweis 1315119 81 lom- 


Keeditaktien 306, 10, 


been eg] Telegrarhiſche Korrelponden für Faude Aurfe. 


dis zum 11. Noobr.: 


bardiſcben —.ñxĩ7˖7é— l.ñrĩ?ĩir4 . —T¼——— ——— —vTꝛx̃— —⅛ vom gegen 


Deſſauer Kredudk. |U oz Berl. 1 „Mg. 
n em. [alämm hits | ar Elm ns 
Berlin, 17. Rovember 1871. — Sant 4 4 142 95 Berl. ⸗Stett. II. Em. 4 89: & 
Fr. Ob.. 4 1085 2 Sd, P. Schuster 4 123 5 0 do. III. Em. | 84 G 
Breußiſche Fonds, 9 en. 811055 @ Gothaer Briv.. Bt 4 11245 55 8 981 @ 
— nei ae Be a etw- 86 bz Taten Bank 4 104 8 85G 
Korbb. N 1005 bz do. 2er 7 948 Kas! 120 97 G 
ele, „ n 24, Se. | ui far Ar r Bent 1118 9. 
* 1 er 
Fa — 44100 Ital. Tabak. Opl. 6 so b 2 Priaser4 1131 8 511024 65 
taats-Anl.».1859)6 (102 63 Rumän. Anlede |9 | 924 55 @ 8 1 171 8 © 9 
de. 54, 55,57,59,64 4 100 d 3 Fade Are Moldau Sandesdt. 4 72 8 de. III . 4 896 
do. 1856, 1 100 f 3 5. Gtieglig- Anleihe 5 98 0 Rorbdeutige Bank 4 180 f en @ 440 285 8 
be. 15867 0) 100 65 Sal. Aab. 3. 80g | 885 ba Oer. Krebitbank 5 lTal-7at by IV. Em.ia | 895 bi 8 
de. A. B. 100 bs Prän- Anl. 2. 18625 1% e Bomm. Ritterbant 4 |117 ® V.@m.is | 895 14 C 
| de. von 1868 B. 194 6 be. mw. 6% 1255 64 Bofener Prov.-Bk. 4 11214 U —— 
5e. 1850, 52 cu 4 | 948 63 ee Beraf, e 2 ein bg weh 
do. 4 | 945 9 do, Nikolai⸗Oblig. 74 Koſtocker Bank 4 1122 3 
do. 186214 1 Boln. Schatz. Obl. 4 ar. . 72 20105 Bank 4 11575 @ — — 
ds, 1868 A. 4 | 948 53 do. Cert. A. 300 ö 98 Schleſ. Bankverein 4 1% bz 8 — — 
Sau G 88 801 bz de. Pfdbr. in S. N. 4 72 © 8% 12 Thüringer Bant 4 128 bj 85 
m. St. Anl. 1855311 3 do. Part. O. 4102 8 1 —.— ant pandb. 4 * 
5. 40 Tolr. Odl. 70 by ee eimar. Bant 4 11154 @ 97 G 
Kur -u. Neum Schlb. 3) 90 f bi Hun. 1 11 — 9 1 Hr) vel . 113 © 97 G 
Oderdeichdau-Obl. 4 — — Aar em irt: rz. 998.4 5 (1023 85 
Berl, Gtadteblig. 6100 ® 82 % 6 at 4 ws 55 13068 
. 0 Mu 4 
. . f 8 ada 30 Set 40 vrlortiats· Po naationen. Klo 8 
Berl. Börien-Obl. 5 1016 8 Bad. Giſ-Pr.- Anl. 4110 1 4 90 B 
j Berliner 97 B Bair. * r.-Anl. 4112 - EDEL 44 — — 50. conv. III. Ser. 4 894 ıı G 
— It 82, 03 do. 44% St. Ar. 8 100 & —— do. IV. Ser. 4 98 G 
Eu ee Fe 
ren „Na „ — — 
> 7 Br 40 91 Anl. a 20 Thlr. 19 9 8 Ge 97 8 do. Lit. B. 31 824 bz G 
do 977 bz 8 Pram. -A. . e. III. Em. 5 977 bz . e o | 
—.— 40 81. 04 Lu d. dot 8 os h Mͤrkiſche — — do. ULIt. P.44 — — 
5 916 b Sachſiſce Aal. 5 — — do. II. Ser. (conv.) — do. Lit. E. 350 825 ö G 
' oje 155 — 2 914 0 Schwed. 10. Tblr. A.- — ue a f Sig 65 G de. Lit. F. 4 97 9 
̃ Bere 80, 8 * . I erf d ſpes s e 
R Ser. 1 9 . — — 
j 905 h Bank- und rg und 2 N: er 15 & Seh 2 50 — 
- neut 1 da dein do. VI. Ser. ® . “son — 
90. 4 04 8 9 „Daſſeld.-Alberf. 4 88 8 do. do. fällig 187506 —— 
a Kur- u. Neum. 4 | 93} bz — de. II. E. 2 d. do. fällig 18766 — — 
8 emmerſche 4 9 08 Und. Landes-Bl. 4 1614 bz do. (Dortm.-Soeſt) 4 88 © do. do. fall. 1877/06 — — 
5 & ſenſcht 4835 0 Berl, Kafl-Berein 4 205 G do. II. G — she 994 G 
| 1 Freußiſce 4 951 8 Bal Yan 805704 149; b do. (Nordbahn) 103 bz 8 A Odligat.f | - — 
5 ein- Weſtf. 4 er ank 4 5 Berlin 1 do. v. arant.4 | 83 G 
E 4 | 95 — Fi) 132-34 alt ant. 
* 3 FSaqſiſche ala 6 116 0 0 d0. 975 03 90. III. v. 1888 u. 6004 97 G 
5 * (Scheich 4 t 0 Goa Kredit BEA 1084 bg Lit. B.4 97 0 da. 1862 u. 1884 4 97 & 
F ee, e eee ? . 
* Pan . 4 im»: . 
do. (eh — — ‚Bettel-Bt. 4 122 — * 8 1 . sie gr II. 5 Fu 
Den vnd erlag won eder H. & Go. (8. Nei) in Fes 


mideltog fatr Dpolerap 6}, good minslıng Dpolwah 53, Bengal 685, Ken 


99, 75. Lompardifge E ſendahn 200, 80. 


KEILER'S HOTEL ZUM ENGLISCHEN HOF. Die Kaufl. Jonas a. Re⸗ 
gaſen, Sokolowski, Boas, Mirels u. Wreſchinski a. Wreſchen, Wro⸗ 
ſchinski a. Peiſern, Guttmann u. Tochter a. Grätz, Frau Kaplan a. 
Sbornit, Packermann a. Wongrowiec, Leiſer u. Fran Smoſchewska a. 
Neuſtadt a. W., Sander, Markus u. Salomon a. Konin, Inſp. Strei⸗ 
cher a. Szencewojewo. 


GASTHOF ZUR STADT LEIPZIG. Die Kaufl. Werner a. Borek, Ja⸗ 
blonski a. Grätz, die Gymnaſ. Marke a. Liſſa, Stryski a. S — 
Steinſetzermſtr. Wulfert a. Woldenberg, Bürger Weinert u. ter 
u. nn Tenske a. Neutomysl, Frl. Bokſch a. Gora, Landw. Na on 
a. Zabikowo. 


fair Domra 7}, 4 fair Oomra 75, Bernam ot, 222 71 Kepptiſche 9. 

Ma „17. Rovbr., achmittags 2r Water Armitage U}, 12r 
Water Taylor 12. 20r Water Micholls 13, 30: Water Gidlom 1 
Water Clayton 15, 40: Mule Mayoll 181. 407 Medio Wiltinion 15. 
we BWarpcops Qualitat Rowland 154, 401 Double Weſton 16, 60r do. 

do. 19% Printers % %% 281 pfd. 129. Gutes Geſchaft, Preiſe ſteigend. 

Amſterdam, 18. Nopdr, Nach mitt. 4 Ugr 30 Minuten. Getreide⸗ 
Markt (Schinbe ich) Roggen pr. Mat 2144. — Wetter: Regneriſch. 

Antwerpen, 18. November Nachmettags 2 Uhr 30 Min. Grıreik ir 
Markt. Wetzen behauptet, däniſcher 353. Roggen ruhig, franzöſiſcher 24. 
Hafer vernachläſſigt. Gerſte unverändert. Donau 21. Petroleum Markt 
3 Kaffinirtes Type weiß, loko und pr, November 485 dez. u. 

pr. Januar 49 Br. Ruhig. 

Paris 18, November Produkten markt. Rüböl ruhig, pr. No- 
vember 118, 25, pr. Dezember 118, 25, pr. Jannar- April 1872 118 25. 
Medi feſt, pr. November 88, 00, pr. Dezember 88, 25, pr Januar - April 
83, 5 50. Spiritus pr. November 57, 50. — Weiter: eiter: Schön. 


Me teorologiſche! Beobachtungen i zen zu Voſen. 


Datum. . | Stunde, [Bert Therm. Wind. Boltenform. 
18.Novbr Rachm 2| 27° 10 10 + 23 BSW trübe. St, Cut. 
18. Abr ds 0 27° 11” 00 | + 096 | 2-3 bed«dt. Ni. 
19. Morges. fi 2 0, 00 — 1072| NE 2 trabe. St. 
19. 3 2 1° 16 | + 009 | N 2 bed Ni. idw Schn. 
” Abnds. 10 2 94 | + 1096| NW2 trübe. St., Ni. 

„ |Moras. 6 28. 4% 05 — 006 Db. daſb heiter. 


ä — — — — — —ũ— ß — RU ‚ 
1,210,770 81. der eniſprechenden Woche des Vorjahres; mithin Wochen mehr⸗ 
225 755 er 349 Fl. Bisherige Mehreinnahme vom 1 1. Januar 1871 = 
6,293,19 

Wien, 19. Novbr., Nachmittage Privatverkebr. (Schluß.) Kre⸗ 
ditaktten 306, 80, Staatsbahn 3%, 50 1860er Loose 99, 75, 1864 er Looſe 
138, 50, 1 258, 75, Unions bank 263, 50, Lombar den 200, 10, Na⸗ 
poleons e 

London 18. Nov · mber, Nachmittags 4 Uhr. 4 indirektem Wege. 

Konſols 933. Ita ien. 5 proz Rente 613. Lombarden —. Türkiſ 
Anleihe de 1865 473. 6proz Türken de 1869 —. 6 proz. Verein. St. pr. 


Paris, 18 Novpbr., Nachmitt. 12 Uhr 40 Min. 3 proz. Rente 56, 85, 
neueſte Anleihe 93, 877 italten. Rente 64, 65, Lombarden 440, 00, Ameri⸗ 
kaner 107, 06. Trage. 


aris, 18. eee Nachmittags 3 Uhr. Höchſter Kurs 56, 90, nie⸗ 


P 
rigſter 56, 70. Trage. 
Eee fe). age zus — 70. — Sem: 8 93, 70. 
alien ſche r * 
15 40. 5 15 e t 0. Tabaks 
do. neue 822 50. do. No dweſtdahn 505, (0. esd Eifenb: 
Aktien 438, 75. do. Prioritäten 248, 00. Türken de 1865 49 85. 
1869 286 00. proz. Verein. St. pr. 1882 (ungeſt.) 106, 75. Goldagio 13. 
Newyork, 18. November, Abends 6 Uhr. (Schlußkurſe.) Höcfte Noti⸗ 
rungen des Goldagios Ik, in il, zuge I auf London in Gold 
1095. Goldagio 11. Bonds de 1 do. do. 1885 112. do. do 1865 
115% do. do. 2 110. Erte⸗Bahn 303. Samet 134. Baumwolle 188 Mehl 
6 D, 89 0 Rufin. F. troleum in Newyork 22, do. do. Philade Iphia > 
drann cker =. 12 92 et 
er Bremer Dampfe eutſch land! iſt um 9 U 
Bremer Dampfer „Leipiig* um 2 Uer Nacmt tugg 1 n u; 


Noro -rf. gar. 7544, G 


Mugen 8 ee , . Nord. - Erf. Sl. Pr. ö 1 721 % 


> HI. Se 


et Oberhefſ. v. St. gar. 35 e 79 
Czarkem-Aow 65 92 G Oberſch Lit. A 40 207 ne 
Jelez⸗Woron. 5 30 ba de. Lit. B. 105 m 8 | 
8 5 92 © Det. Arnz · Staat 
Rurst-Eharlow 5 | 924 by Drf.-Gadp. Fenz 1133 1 65 
Kurs- Riem 5 925 63 kl. 92 bz Were. Sanbapı 447 
. 6 | 945 bp rior. ö 71 no 
Sale. eee 6 925 65 55 8 f 5 1004 83 
4.Jvanom 5 92 b St.- Pr 5 114 5 © 
5 hau Terespal ß 90 G fi, 90) bz Abels 4 1571 0 
Warſchau- Wiener 5 ie 2924| St. Lit. B. 5. St. g 4 | 96} 6 
Schleswig 4 904 bz Rhein-Rapebahn 4 33 b. 
Stargard⸗Poſen- 4 auf. Eiſend. v. St.g. 5 934 bz 
do. 4 93 @ a ofen 4 7 b @ 
do. 98 G 4 11604 63 & 
Thüringer I. Ser. 4 | 895 8 do. B. ger. 4 90 e e 
do. II. —.— Sarſchau · Br 5 
do. III.. 4 88 d. ien 5 82 5. 
do. IV. - 297 N 8 Fold, Sir — 
— 2 „Silber- und Tapi. r- Geld. 
iſenbabn-Aitien. L mrieseigedee je 
Kachen⸗Maflricht H F = * Gold⸗Kronen — 9. 6 bz 
Altona-Kieler 25 ® Louis dor — 110 ® 
Amferdm-Botterb. 4 109 dz Oeſterr. Pap.⸗Rente 43 49 bz 
Batida 0 4 140% 85 do. Sltb⸗Rente — ur 
Berlin -A 4 2514 bz Sovereigns 21 ® 
Berlin⸗Görlitz 4 | 81 8 Berg — 4 Ei 
S ar an sin rior. 5 103 0 8 a 251 28 1 
rlin · pa 4 1 ik ® 
Sa en 4 2285 bz K. Se fd 1 
Berlin- Stettin 4 158 G L 995 bz 
Böhm, Westbahn ö 11 » in (einl. in dein) — 904 © 
Bresl. Schw.⸗Frb. 4 130“ 63 — Banknoten — 855 bj 
Beige 907 6 . de. || 82 63 
ae Tegſcl. Kurſe vom 17. November, 
Ilel-Kurſe vom | 
Galtz. Sarlöunuig 6 1094-1105 Bantbigten 2] 
alle-Sorau- Bub. 4 | 568 bz Aumſtrb. 250 fl. 10 X. 3 141g ba | 
0. Stammprior. 5 | 814 b do. 2M. 3 1413 bp 
Löbau Bittau 4 | 814 68 8 Gun. 300 Kt. C T. 2 110 6 
Fudwigebef. Verb. 1 53 i m 2M. 495 b 
Var e 4 53, dz —— n 6 208 bz 
do. Prior.- St. 5 n Paris 300 Ur. 2 N. Er 78} . 
Nagbeb.-Palderk. 4 152, 5 8 Bien 160 f. 8. 67 864 B 853 ® 
do. Stamm- Pr. B. 3 944 03 do. do. 2M. 6 | 844 bz 
Magded.⸗Veipßig 4 200 bz Augsv. 100 . 2K. 4 56. 20 & 
do. do. Lit. B. 4 1038 b ankf. 100fl. 2 N. 4 56. 22 G 
5 4 178 bz 0 10⁰ 72 99 G 
| u 0. 8 ai — 
Münfer-Hammer 4 lg | etergb. 100 N. 3 M. 6 | 914 bf 
ederſchl.⸗Märk. 4 921 8 arſchen 90 R. 3 T. 68 15 
Niederschl. Zwelgb. 4 106 bz Brem. 100 Ir. g X. 31 


